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Aufgabe 1: Schwingkreis und Induktion (40 %)

Ein ebener RCL-Serienschwingkreis mit der Resonanzfrequenz ω0 = 1√
LC

und dem Gütefak-

tor Q = 1

R

√

L

C
umschließt eine Fläche A, die von einem Magnetfeld der Stärke B durchsetzt

werde. Die Schleife wird von einem Motor um eine Achse senkrecht zum Magnetfeld mit der
Kreisfrequenz ω gedreht.

a) Welche mittlere Leistung P muss der Motor erbringen, nachem die Einschwingvorgänge
beendet sind?

b) Unter welcher Bedingung gibt es eine Kreisfrequenz ωR, bei der P maximal wird?
Berechnen Sie ωR und P (ωR)/P∞, wobei P∞ = limω→∞ P (ω). Skizzieren Sie P (ωR)/P∞

als Funktion von ω/ω0.

Aufgabe 2: Paralellkreis mit Spule (30 %)

Ein Widerstand und eine Spule seien paralellgeschaltet und mit einer sinunsförmigen Wech-
selspannung U(t) = U0 · cos(ωt) verbunden. Zeigen Sie, daß

a) die Stromstärke im Widerstand durch IR = (U0/R) cos(ωt),

b) die Spulenstromstärke durch IL = (U0/|RL|) cos(ωt−90◦) gegeben ist (|RL| induktiver
Widerstand) und daß

c) der Gesamtstrom I = IR +IL = I0 cos(ωt−δ) ist, wobei tan δ = R/|RL| und I0 = U0/Z
mit Z−2 = R−2 + |RL|

−2 seien.
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zu Aufgaben 2 und 3

.

Aufgabe 3: Paralellkreis mit Kapazität (30 %)

Ein Widerstand und ein Kondensator seien paralellgeschaltet und mit einer sinunsförmigen
Wechselspannung U(t) = U0 · cos(ωt) verbunden. Zeigen Sie, daß

a) die Stromstärke im Widerstand durch IR = (U0/R) cos(ωt),

b) die Spulenstromstärke durch IC = (U0/|RC|) cos(ωt+90◦) gegeben ist (|RC | kapazitiver
Widerstand) und daß

c) der Gesamtstrom I = IR+IC = I0 cos(ωt+δ) ist, wobei tan δ = R/|RC | und I0 = U0/Z
mit Z−2 = R−2 + |RC |

−2 seien.


